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Herren Kreisliga A Gr. 1

TV Epfendorf : TSV Hochmössingen II 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Blocher und Zimmermann bleiben gegen den TSV 
Hochmössingen II ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV Epfendorf im
Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den TSV Hochmössingen II endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TV
Epfendorf, wie auch für den TSV Hochmössingen II am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Blocher / Lorenzin zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Holzer / Bisswurm
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Zimmermann / Bihl gelang es derweil Burkart / Raible zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Halder / Kimmich bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Haaga / Broghammer. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Udo Blocher im Match gegen Uwe
Raible wiederum die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Manfred Burkart war danach der Gastgeber Mike Zimmermann, galt die Partie doch
im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Rüdiger Bukenberger hatte gegen
Tobias Haaga bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Wolfgang Lorenzin beim 2:3 gegen Reiner Holzer. Das Spiel verlor Lorenzin dennoch im 5.
Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Holzer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Ralph Bihl das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel
gegen Mario Bisswurm noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 9:11, 5:11, 4:11. David Halder bekam
anschließend seinen Gegner Ralf Broghammer beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV Epfendorf und
des TSV Hochmössingen II in die Box. Fast verloren schien danach das Spiel von Udo Blocher
gegen Manfred Burkart, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Udo Blocher jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte mit 8:11, 8:11, 11:5, 11:7, 11:7. Auf Messers Schneide stand das
vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Mike
Zimmermann und Uwe Raible, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Rüdiger Bukenberger und Reiner Holzer, das Rüdiger
Bukenberger letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Mit 11:7, 8:11, 11:7, 11:5 gewann Wolfgang Lorenzin
gegen Tobias Haaga und gab dabei nur einen Satz ab. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Epfendorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Zimmern am 28.01.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV Hochmössingen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 04.02.2023
gegen den TTC Rottweil IV erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV Epfendorf

Doppel: Blocher / Lorenzin 1:0, Zimmermann / Bihl 1:0, Halder / Kimmich 0:1 
Einzel: U. Blocher 2:0, M. Zimmermann 2:0, R. Bukenberger 2:0, W. Lorenzin 1:1, R. Bihl 0:1, D.
Halder 0:1 

 TSV Hochmössingen II
Doppel: Burkart / Raible 0:1, Holzer / Bisswurm 0:1, Haaga / Broghammer 1:0 
Einzel: M. Burkart 0:2, U. Raible 0:2, R. Holzer 1:1, T. Haaga 0:2, R. Broghammer 1:0, M. Bisswurm
1:0


